
Schnitt Pflanzinsel
M1:20

Abkantung oben

Einfassung Pflanzinsel aus gebogenem 
Stahlblech Stärke 5mm,
farbbeschichtet DB 703,
mit angeschweißter Fußplatte Breite 250mm 
und rückseitiger Aussteifung nach statischer 
Erfordernis

4
extensive Gräser- und 
Staudenpflanzung OK Mulch

ca
. 4

5

2
Fundament unbewehrt C 25/30
Stärke 20cm

Pflanzsubstrat Sieblinie A,
nicht strukturstabiles
Baumsubstrat

Fundament unbewehrt C20/25
Stärke 30cm, frostfrei gründen
genaue Maße nach Herstellerangabe

Holzhäcksel
5cm

Gießrand

Verankerung 
Dreibock

Achtung: Prüfung 
Wasserdurchlässigkeit
Baumgrube nach Aushub!

1,
20

Verzahnung mit anstehenden Boden

Splittfugenpflaster

15
60

Befestigung Einfassung 
mit Flacheisenankern 
oder durch Aufschrauben
auf Fundament 30

315,29

314,84 (variiert)
10
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höhenverstellbare 
Luft-Kappen

Schnitt Baumscheibe
in befestiger Fläche
mit Unterflurbaumrost
M 1:20

Holzhäcksel

Geotextil mit druckstabilen Gitterkern
Splittfugenpflaster

1,
25

1,
50

grobmaschiges Seitengitter,
unverzinkt,
umlaufend mit
verrottbaren Biotextil
zur seitlichen Bodentrennung

Entwässerungs-
leitung DN 150,
Höhenlage variiert,
Gefälle 1%

kf-Wert Baugrund ca. 1,5*10^-5

Fertig-Betonfundament,
nach Herstellerangaben!

Weiterführung Substrat 
überbaubar bis zu nächstem 
Unterflurbaumrost gemäß 
Grundriss

Baumschutzgitter
Baumscheibe überpflastert

Anschlagkante,
15cm hoch

flächige Wasserversickerung 
durch Sickerfugen
(ca. 8.000 l/s x ha)

Wasserzuleitung 
von AbläufenVersickerung Wasser durch Dränrohr

feinmaschige Gitterabdeckung, verzinkt

mit 10cm Kies 8/16 und ölabbauendem Geotextil ummantelt

parallel zu Verlauf Pflaster

ca. 1,5%

Dränrohr DN 80 ohne Gefälle (innerhalb Unterflurbaumroste)

Nach Bewertungsverfahren DWA 153 Wasserfilterung über 
Bodenpassage unter Mulde ausreichend.
Zur Sicherheit zusätzlich Wasserfilterung über ölabbauendes 
Geotextil.

Teilsickerrohr DN 150 ohne Gefälle
Kies- und vliesummantelt

Schachtabdeckung 
aus Guss
B 125 mit Lüfung

80

Rohrsohle an 
Ablauf auf -80cm 
von geplanter GOK

1,003,00

(außer bei Engstellen 
gemäß Grundriss) 

Kontrollschacht aus 
PVC-U D=31,5cm

Anschluss 
Dränrohr an 
Schacht

Schacht in unteren 
10cm mit Schlitzen 
oder mit Öffnung 
(mit Vlies 
verschlossen) für 
Überprüfung 
Wasserstand

Verzahnung mit anstehendem BodenFiltervlies unter 
Schacht
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